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        Adolphs-Platz   
 

Dieser Platz wurde nach Adolphus Herzog von Cambridge, 
einem jüngeren Bruder von Ernst-August Herzog von Cumber-
land benannt. ER war häufiger Gast in Bad Rehburg.
An Station 7 haben Sie das Hotel gesehen, das zeitweise nach 
ihm benannt wurde.      

    
        Empfang des Kaisers

Diese Straße war schon immer ein wichtiger Knotenpunkt 
durch den Ort. Hier entlang verlief ab 1688 der Postkurs der 
Kaiserlichen Post und auch der Kaiser selbst durchquerte 
1913 Bad Rehburg anlässlich des 750. Klosterjubiläums.      

Bevor Sie die Bundesstraße erreichen, begegnen Sie noch 
dem Obelisken am

        Prinzeß Wilhelms-Platz 
         
Der Prinzeß Wilhelms-Platz mit Obelisk wurde erst 1880 
von Bad Rehburger Bürgern geschaffen. 
Es sollte zeigen, dass man dem preußischen Königshaus 
dienen wollte. Das Königreich Hannover gab es seit 1866 
nicht mehr.

Wandeln Sie hier auf historischen Spuren vorbei an al-
ten Ansichten.  

´Der Gesundheyt wegen und des Vergnügens halber´ 
zog es sowohl die hannoversche Aristokratie als auch 
das gemeine Volk in den Kurort Bad Rehburg. So ent-
standen zur Zeit der Romantik zwischen 1750 und 
1850 die Königlichen Kuranlagen – heute bekannt als 
`Romantik Bad Rehburg´.
Das gesamte Ensemble ist umgeben von einem Teil des 
historischen Kurparks und seinen Waldpromenaden mit 
historischen Plätzen und Sichtachsen zum Steinhuder 
Meer, die ursprünglich von Christian Schaumburg, dem 
Schöpfer des Georgengartens in Hannover, um 1850 
ausgebaut wurden.

Spazieren Sie durch den Ort, betrachten Sie die histori-
schen Banner und versetzen Sie sich hinein in frühere 
Zeiten.

Beginnen Sie Ihre Zeitreise vor der Wandelhalle der 
Romantik Bad Rehburg.

      Friedrichspavillon und der Friedrichsplatz

Nachdem die Quellen nahezu versiegten, wurde das ehema-
lige Brunnenhäuschen in den Waldpark integriert. Nach dem 
Zweiten Weltkrieg nutzte die Katholischen Kirche das Brun-
nenhaus als Emmaus-Kapelle. Um 1990 wurde die ehemalige 
Kapelle an den Kulturerhaltungsverein Bad Rehburg verkauft, 
in dessen Besitz sie heute noch ist. 
Sie wurde in „Friedrichspavillon“ umbenannt, weil dieser auf 
dem Friedrichsplatz steht, was Sie am dortigen Obelisk sehen 
können. Bezeichnet wurde der Obelisk und Platz nach Fried-
rich Herzog von York, einem älteren Bruder von dem späteren 
König von Hannover, Ernst-August.
Hier genossen die Adeligen früher diesen Ausblick.
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WESER UND 
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Spaziergang 
durch Bad Rehburg
entlang der historischen Banner

Spaziergang Bad Rehburg 

ZWISCHEN 
WESER UND 
STEINHUDER 
MEER

HERZLICH WILLKOMMEN 
IN BAD REHBURG ZU EINEM 
NOSTALGISCHEN SPAZIERGANG

        Bremer Heilstätte

ebenfalls ein Sanatorium für Lungenkranke. Die Bremer Stif-
tung erfuhr von den guten Heilerfolgen in Bad Rehburg und 
errichtete das Sanatorium für nicht so gut betuchte Bremer 
Bürger. Später wurde es von der Lebenshilfe als Wohnheim 
genutzt und der zum Wald gelegene Teil als Heilerziehungs-
pflegeschule.

         Mammutbaum

Der Mammutbaum ist ein Naturdenkmal und wird auf etwa 
200 Jahre geschätzt.
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        Tränenteich
 

Eigentlich ist der Tränenteich als Löschteich angelegt wor-
den. Weil das aber den Bad Rehburgern mit ihrem Hang zur 
Romantik viel zu prosaisch war, behaupten sie noch heute, 
der Teich sei von Tränen genährt worden – immer dann, 
wenn die jungen Damen aus den Mädchenpensionaten Bad 
Rehburgs ihre Liebsten des Sonntags nach dem Tanz gen 
Rehburg verabschieden mussten, sollen sie an diesem Teich 
bitterlich geweint haben.

Gehen Sie nun hinauf in den Wald. 
Am Ende der Treppen befinden sich der

Das langgezogene Gebäude gegenüber war früher die

Gehen Sie zurück und biegen rechts in die Bremer Straße 
ein. Ein Stückchen weiter bergauf sehen Sie auf der rechten 
Seite auf einem eingezäunten Grundstück den riesigen

Gegenüber – auf der anderen Straßenseite befindet sich der

Vom Friedrichsplatz bis zur Bundesstraße wandeln Sie auf 
einem Teil der historischen Promenaden in den Rehburger 
Bergen. Als nächstes kommt der

Auf der Bundesstraße angekommen, gehen Sie wieder in den 
Ort hinunter. Hinter der Teefabrik Hiller können Sie am Zaun 
zwei historische Momente aus Bad Rehburg betrachten.

    
        Alte Poststation20
Über die Treppe zum `Canapee´ oder entlang der Straße bis 
zur Kreuzung und dann rechts, erreichen Sie wieder den Kur-
park der Historischen Badeanlagen.

Hier endet nun der Spaziergang entlang der historischen 
Ansichten. 
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Entlang der Promenadenwege befinden sich mehrere histori-
sche Plätze, die mit Obelisken versehen wurden und fast alle 
nach bedeutenden Mitgliedern des Welfenhauses aus dem 18. 
und 19. Jahrhundert benannt wurden.

Mit einem Besuch der Ausstellung „Kurleben der Romantik“ 
im restaurierten Neuen Badehaus können Sie Ihre Zeitreise 
abrunden. In den 12 Kabinetten erwarten Sie spannende In-
szenierungen des Kurlebens aus der Zeit der Romantik.

TIPP:
WANDELN SIE ENTLANG DER 
HISTORISCHEN PROMENADEN-
WEGE AUF DEN SPUREN DER 
KÖNIGLICHEN FAMILIE ZUR 
ZEIT DER ROMANTIK!



      Die Quelle 

Gehen Sie aus dem Park heraus in Richtung Friederikenka-
pelle. An der Kreuzung Brunnenhof begegnen Ihnen

       Ziegen der Molkeanstalt 1905 
 

Auf dem weiteren Weg zur Friederikenkapelle erhalten Sie  
Informationen zur Geschichte der Kapelle.

Entweder spazieren Sie nun den kleinen Waldpfad links 
neben der Friederikenkapelle entlang bis zur 
Friedrich-Stolberg-Allee und dann links
oder von der Kapelle den Weg zurück bis zum Brunnenhof 
und dann rechts bis zur Kreuzung Brunnenhof / Friedrich-
Stolberg-Allee. Dort stand

         Das Armenkrankenhaus 
 

Gehen Sie nun auf der gleichen  
Straßenseite bergab bis zur  
ehemaligen Lungenheilstätte.

Erlebnis-Stationen 4   Das Sanatorium  
 

Als Lungenheilstätte sind die Gebäude 1886 erbaut worden, 
bekannt als `Liebrechtsborn´. Bis 1974 wurden hier Kinder 
mit Lungenleiden behandelt. Als das Land Niedersachsen den 
Gebäudekomplex übernahm, wurden hier Süchtige (Alkohol, 
Drogen, Tabletten) therapiert. Seit Anfang dieses Jahrtau-
sends sind die Therapien auf den Maßregelvollzug beschränkt.

       Die Badehäuser

Während in dem Neuen Badehaus heute Ausstellungen 
(geschichtlich und aktuell) die Sinne anregen, finden Sie in 
der gegenüberliegenden früheren Wandelhalle den Muse-
ums-Shop und die Tourist-Information; im früheren Molkesaal 
finden heute Veranstaltungen (z.B. Konzerte, 
Lesungen) und Trauungen statt.

        Wandelhalle mit Brunnen

Sie können Gegenwart und Vergangenheit direkt miteinander 
vergleichen.
Der Bereich oberhalb der Mauer wird ´Canapee´ genannt. Auf 
dieser ebenen Fläche unter alten Bäumen saßen an schönen 
Tagen die Kurgäste (ursprünglich die des gehobenen Standes) 
und ließen sich aus den umliegenden Hotels und Cafés be-
wirten.

        Barbierpavillon

         Bei den 3 Teichen 1978
 

erfahren Sie mehr über die Geschichte dieser Parkanlage. Wo 
der Weg auf den Ziegendamm mündet, sehen Sie das his-
torische Pumpenhaus. Über dieses wurden im letzten Jahr-
hundert die Bad Rehburger Haushalte mit Wasser aus Bad 
Rehburger Quellen versorgt.
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UNSER TIPP:
BEI EINEM GEFÜHRTEN 
PROMENADENSPAZIERGANG 
ERFAHREN SIE NOCH MEHR  
ÜBER DIE VERGANGENEN 
ZEITEN! 

       Haus Viktoria Luise 

Das frühere Sanatorium wurde 1886 von Dr. Michaelis 
erbaut. Dieser praktizierte seit 1866 in Bad Rehburg und 
wurde hier später der erste königliche Badearzt. 
Sein großes Vorbild war Otto von Bismarck. Ihm zu Ehren 
stellte er 1896 anlässlich der 25-Jahr-Feier des Sieges über 
Napoleon III. (Schlacht bei Sedan 1870/71) einen Obelisken 
in den Park, der auch auf dem Banner abgebildet ist. Der 
Obelisken steht heute einige Meter links von ihrem Stand-
ort, umrahmt von Rhododendrons.

         Mädchenpensionate

Es gab insgesamt 6 davon, mit unterschiedlichen Ausrich-
tungen neben Haushaltsführung und Anstandsregeln wurde 
auch u.a. Literatur, Musik und Sprachen unterrichtet.
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Starten Sie vor dem Eingang der Wandelhalle und wenden 
Sie sich nach rechts. Am Ende des Kurparks, vorbei an plät-
schernden Kaskaden, erreichen Sie 

Gegenüber – am Eingang zum Kurpark erfahren Sie Wissens-
wertes über

Sie bleiben auf dieser Straßenseite 
und laufen in Richtung Kreuzung (Kreuzplatz) vorbei an einer 
alten Ansicht der

         Knoops‘s Hotel
         Zum Herzog von Cambridge
         Mencke‘s Hotel jetzt Parkhotel
         Geschäftshaus H.& C. Reitz
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         Sanatorium Lohr

Wie einige andere Gebäude wurde auch dieses vom Land 
Niedersachsen genutzt; zunächst als Therapieeinrichtung 
für Suchtkranke des Landeskrankenhauses Wunstorf und 
bis vor einigen Jahren vom Maßregelvollzugszentrum.
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Auf der gegenüberliegenden Straßenseite gehen Sie zurück 
bis zum Eingang der Parkanlagen des Maßregelvollzugszent-
rums und spazieren in bzw. durch den wundervoll angelegten 
Park in den „Park an den 3 Teichen“ (ausgeschildert als „Alter 
Kurpark“).

Kurz vor der Kreuzung begegnen Ihnen Ansichten von

Richten Sie sich nun nach links weiter zur Bundesstraße     
(Alte Poststraße). Dort angekommen, erblicken Sie
auf der anderen Straßenseite den

Spazieren Sie nun bergauf. Vor der Kreuzung auf der linken 
Straßenseite steht ein langgezogenes Gebäude – mit histori-
schen Fotos  in den Fenstern.

An der Kreuzung gehen Sie rechts in die Straße „Allee“. Die 
heutige Hebammenpraxis war in früheren Zeiten eines der

Fast am Ende der Allee erreichen Sie das

Streckenlänge ca. 3,4 km


